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ngar Solt

WARUM DARUM UND WIE RUM 
 SOZIALISMUS?

Denk dir den Sozialismus
on allem efreit
was dich stört
rage dich
wen er dann
erst recht stören würde
Niemand als der
ist und leit wirklich
dein eind
rich ried

 Warum Szialismus?
«h Socilis» «ru Sozilisus» – 
so uberschrieb  ein deutscher ilintel
letueller einen ustz der in der llerersten 
usgbe der Serinischen sozilisti
schen Montszeitschrit Monthly evie er
schien Der Ne des utors lbert instein 
Phsier rinder der eltiit tstheorie und 
uberzeugter Sozilist n seine ustz be
grundete der Mnn der die Nturwissen
schten reolutioniert htte wru in seinen 
ugen die uunt sozilistisch sein u sse 
instein 
Vier Jhre zuor wr die u rchterlichste t
strohe und ds u rchterlichste Verbrechen 
in der Menschheitsgeschichte zu nde ge
gngen Der itlisus wr in den er 
Jhren in seine bis dhin tieste rise gerten 
htte st uberll die ungen liberlen Deo
rtien hinweggeegt und in Deutschlnd 
schistische r te n die Mcht gebrcht die 
gezielt u einen neuen eltrieg u r Besie
delungsgebiete ohsto und bstz r
te in steuro zusteuerten n diese bis
lng u rchterlichsten rieg der Menschheit 
wurden bis zu  Millionen Menschen geto 
tet die eisten on ihnen iilistinnen Der 
rieg wr on de Lnd usgegngen ds 

instein ls udischer Deutscher htte erls
sen u ssen Sechs Millionen udische Men
schen wren i Verlu dieses rieges durch 
Nzideutschlnd industriell ernichtet wor
den whrend der «Blitzrieg» stocte n der 
sozilistischen Sowetunion htte der deut
sche schisus seinen roberungsrieg 
sstetisch ls Vernichtungsrieg geuhrt 
Der deutsche «Generlln st» sh die Ver
treibung und rordung on wenigstens 
 Millionen slwischen Menschen durch r
schießung sstetisches Verhungernls
sen und Vernichtung durch wngsrbeit or 
llein durch die Belgerung der Stdt Lenin
grd strben uber eine Million Menschen u 
grusste eise  nde des rieges w
ren  Millionen Sowetbu rgerinnen tot Der 
Sowetunion gelng es den deutschen  ber
ll zuruczuschlgen und die onzentrtions 
und Vernichtungslger in steuro zu berei
en Der intritt der S in den rieg trug it 
zu endgu ltigen Sieg der lliierten uber N
zideutschlnd bei Die deutsche iilbeo le
rung bezhlte den rieg it eine u rchterli
chen Bobenrieg und der ersto rung ieler 
deutscher Stdte gl usuhrlich DeeS
loonSolt  –
Nch de rieg wr der itlisus disre
ditiert n ernost in Chin ds unter der Be
stzungsoliti des ierilistischen Jns 
gelitten htte siegte  die ounisti
sche eolution und breitete sich u die o
renische lbinsel und nch Vietn us  
zersto rten ontinentleuro erstrten nti
itlistische r te n tlien und rnreich 
htte die ounistische eltbewegung die 
ntionlen ntischistischen Bereiungs
bewegungen getrgen und die ounisti
schen Prteien dieser beiden Lnder wuchsen 
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zu großen Mssenrteien it iense 
inluss u die Beo lerungen hern n Groß
britnnien  eine sehr line sozildeo
rtische egierung n die Mcht und schu 
die Grundlgen des britischen ohlhrts
sttes n Griechenlnd tobte zugleich ein 
Bu rgerrieg in de stre ounistische 
r te die gegen die deutsche Bestzung i
derstnd geleistet htten etzt gegen on den 
S unterstu tzte echte und Monrchistin
nen ten n steuro htten i u
ge des sowetischen Vorrsches u Berlin 
Sozilistinnen die Mcht u bernoen und 
onsolidiert in Drittel der elt wr nun eil 
der ounistischen eltbewegung 
uch in Deutschlnd wiederu wr der sozi
listische Geist nch de rieg orherrschend 
n den westlichen Bestzungszonen orientier
te sich die essische Lndeserssung on 
 n einer eihe ußerst rogressier nti
itlistischer Verssungen der er und 
er Jhre drunter die Sowetische Ver
ssung on  die Bill o ights des New 
Del in den S die neue itlienische und 
die rnzo sische Nchriegserssung gl 
usu hrlich Cnor  – Sie sh 
weitreichende Sozilisierungsßnhen 
or Die ntiitlistische Stiung wr bis 
tie hinein in den christlichen onsertisus 
su rbr nentlich i «hlener Progr» 
der CD on  Drin heißt es «Ds 
itlistische irtschtssste ist den sttli
chen und sozilen Lebensinteressen des deut
schen Voles nicht gerecht geworden Nch 
de urchtbren olitischen wirtschtlichen 
und sozilen usenbruch ls olge einer 
erbrecherischen Mchtoliti nn nur eine 
Neuordnung on Grund us erolgen nhlt 
und iel dieser sozilen und wirtschtlichen 
Neuordnung nn nicht ehr ds itlisti
sche Gewinn und Mchtstreben sondern nur 
ds ohlergehen unseres Voles sein Durch 
eine geeinwirtschtliche rdnung soll ds 
deutsche Vol eine irtschts und Sozil
erssung erhlten die de echt und der 

u rde des Menschen entsricht de geis
tigen und teriellen ubu unseres Voles 
dient und den inneren und ußeren rieden si
chert» onenusschuss der CD   
rst die orcierung des lten rieges und die 
inbindung des westlichen eils on Deutsch
lnd in den Sdoinierten itlisus be
endete die sozilistischen Bestrebungen in 
de ws istorierinnen und Sozilwissen
schtlerinnen ls den «erzwungenen it
lisus» die «erhinderte Neuordnung» und 
die «westdeutsche esturtion» bezeichnet 
hben gl Schidt  Schidtichter 
 uster u   Dhn  – 
n stdeutschlnd hingegen wurden in der 
sow etisch besetzten one die o onoischen 
Grundlgen des schisus zerschlgen s 
 zu einer ntchtung des Großgrundbe
sitzes der ls deliges Milit r itler gestu tzt 
n die Mcht gebrcht und den Vernichtungs
rieg der ehrcht geu hrt htte «Juner
lnd in Buernhnd» wr die Prole Die Nzis 
htten die grrrge durch Siedleroloni
lisus bentwortet die  lteren Geschwis
ter on wirtschtlich u u berlebenshi
gen und nicht ehr teilbren o en wren in 
den besetzten Gebieten steuros ngesie
delt worden «Lebensru i sten» u r ds 
«Vol ohne u» weil die Nzis die Mcht 
der Juner nicht ngetstet htten Die deut
schen riegslne htten zude die nsie
delung on ier bis zwo l Millionen weiteren 
Deutschen in den ento lerten Gebieten der 
Sowetunion orgesehen Dies nderte sich 
ls die ittellose Lndbeo lerung endlich 
ohne erilisus n ein Stu c Lnd  
und Grund und Boden schließlich – us Grun
den der Produtiit t und des ubus des So
zilisus – i hen der olletiierung der 
ostdeutschen Lndwirtscht in Volseigen
tu ubergingen
ugleich wurde in der sowetischen Best
zungszone die Großindustrie die itler ge
stu tzt und o rieg roitiert htte enteig
net und ebenlls in Volseigentu uberuhrt 
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n Schsen stiten i Juni  in eine 
Volsentscheid  Prozent der Beo lerung 
du r Die Sozilisierungen die i Dezeber 
 whrend der deutschen Nchriegsre
olution der odertsozildeortische 
eichsr teongress der «rbeiter und Sold
tenr te» beschlossen htte gl Schu tru
SonnenbergSolt  und die on den 
Volsssen gestu tzt und geordert worden 
wren und die nch de weiten eltrieg 
uch ds Progr der SPD in den estzo
nen orderte sie wurden etzt wenigstens in 
stdeutschlnd erwirlicht Dhn   
wo die us onzentrtionslgern und il zu
ru cgeehrten er des Nzischisus 
unter de Schutz der dSS die olitische 
Mcht htten ubernehen onnen 
urzu die rinnerung n den usen
hng zwischen de itlisus seinen 
brutlen risen de ustieg schistischer 
r te und de weiten eltrieg – lso der 
usenhng on itlisus rise und 
rieg gl GillSolt  – wr tie in den Be
o lerungen der Nchriegszeit ernert 
instein stnd lso it seiner ussung 
nicht lleine d Der Neuubu nch rise 
schisus und rieg onne nur sozilistisch 
sein Die orel «Sozilisus oder Brbrei» 
wie sie rl uts und os Lueburg or 
de rsten eltrieg usgegeben htten sie 
wr zu llgeeinltz geworden Die Br
brei htte n gerde  eigenen Leib er
hren 
Gnz onret begru ndete lbert instein 
 seine  berzeugung dit dss die 
itlistische Pritwirtscht durch eine ge
lnte sozilistische Geeinwirtscht zu 
ersetzen sei d i itlisus «rites 
itl dzu tendiert in wenigen nden on

zentriert zu werden – teils ugrund der on
urrenz zwischen den itlisten und teils 
weil die technologische ntwiclung und die 
wchsende rbeitsteilung die ntstehung on 
großeren inheiten u osten der leineren 
orntreiben Ds rgebnis dieser ntwiclun
gen ist eine ligrchie on rite itl 
dessen enore rt nicht einl on einer 
deortisch orgnisierten olitischen Ge
sellscht uberru t werden nn Dies ist so 
d die Mitglieder der gesetzgebenden rg
ne on olitischen Prteien usgewhlt sind 
die i esentlichen on Prititlisten i
nnziert oder nderweitig beeinlusst werden 
und in der Pris die hler on der Legislti
e trennen Die olge ist dss die ‹Volser
treter› die nteressen der unterriilegierten 
Schicht der Beo lerung nicht usreichend 
schu tzen ußerde ontrollieren unter den 
orhndenen Bedingungen die Priti
tlisten zwngsluig diret oder indiret die 
utinortionsuellen Presse dio Bil
dung s ist deshlb ußerst schwierig und 
u r den einzelnen Bu rger in den eisten  llen 
st unoglich obetie Schlu sse zu ziehen 
und in intelligenter eise Gebruch on sei
nen olitischen echten zu chen» Der So
zilisus wr u r instein lso eine rge der 
Verwirlichung einer echten Deortie

ie ideologische rise des Sozialisus 
(–)
Die Geschichte erlie nch  edoch n
ders ls sich instein dies erhote Die so
zilistischen onungen und sirtionen 
der Nchriegszeit wurden i esten durch 
den  bergng zu lten rieg beendet in
steins eitlnd wurde noch i selben Jhr 
it der Grundung on BD und DD zwei

«Das Ereis ieser Eilue is eie Oliarie  
riaem aial esse erme ra i eimal  
eier emrais raisiere liise esellsa 
üerrü ere a» Aler Eisei
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geteilt Die zwei deutschen Stten bilde
ten eine innerdeutsche Grenze sondern die 
ußenosten zweier tor hochgeru steter 
Suerchte in der Ssteonurrenz gl 
u lberth  ugleich wurde in der sowe
tischen Bestzungszone und der ungen DD 
lsbld uch die urze Phse loler Betriebe 
in rbeiterselbsterwltung beendet die ent
stnden wren nchde die lolen itl
unterneherinnen or der oten ree und 
den nteignungen itst Ptenten un
denrteien sowie eilen der ngenieurinnen 
und chr te in die westlichen Bestzungs
zonen gelohen wren oesler  u lberth 
 – ber uch ene lterntien So
zilisusonzetionen die it de Nen 
nton cernn  erbunden sind
n den s ten er und ruhen er Jh
ren schien der Sozilisus i hen einer 
globlen Vorw rtsbewegung der Linen noch 
einl u eine Siegeszug zu sein Seine 
drei Sulen – rbeiterbewegung i esten 
elsozilisus i sten und ntiierilis
tischsozilistische Bereiungsbewegungen 
i globlen Suden – wirten gest rt wh
rend der esten sich in einer tieen rise der 
rise des ordistischen itlisus bend 
ber ds Proet der «neoliberlen Globlisie
rung» seitens der herrschenden lssen i 
«esten» drngte die Line weltweit zuruc 
Nch innen brch es den Gewerschtsbe
wegungen ds ucgrt die nun in eine his
torische Deensie gerieten und nch ußen 
besiegte es die ntionlen Bereiungsbewe
gungen i globlen Suden durch die Schul
denrise die diese dzu zwng sich zu den 
neoliberlen Bedingungen des reditgeben
den «estens» – bbu on Schutzzo llen 
Pritisierungen on Sttsbetrieben Dere
gulierung on M rten – in den eltrt zu 
integrieren ugleich stgnierte der elsozi
lisus i sten gl DeeSloonSolt 
 –
 schien it de usenbruch des 
releistierenden SttsSozilisus in den 

stblocstten dnn ds nde der sozilisti
schen lterntie zu itlisus eingelu
tet «Ds historische Potenzil des Sozilisus 
i Gnzen» schrieb Perr nderson  
 «scheint so olloen erscho t zu 
sein wie ds des Liberlisus unzig Jh
re zuor» Die bu rgerlichen ntelletuellen i 
«esten» rolierten nch  ds 
«nde der Geschichte» Jenseits on it
listischer Mrtwirtscht und liberler Deo
rtie gebe es so rncis uu  
stellertretend in eine beruht geworde
nen ustz eine lterntien und in den 
niersit ten stiten sogr Vertreterinnen 
der deischen Linen in nlehnung n 
den rnzosischen Philosohen Jenrnçois 
Lotrd  und den Seriner 
ichrd ort  in den herrschenden 
Chor it ein ls sie ds «nde der Großen 
rzhlungen» ostulierten weshlb nche 
ristisch orientierten ntelletuellen i 
Postodernisus uch die Philosohie des 
neoliberlen «S t»itlisus erblicten
re  – Cllinicos  – 
olin  in  Snbontsu  
Die bu rgerlichen estintelletuellen triu
hierten u diese – u r sie indiiduell inn ziell 
durchus eintrgliche – eise obwohl die 
zentrlen rgen die der Sozilisus des  
und  Jhrhunderts htte bentworten wol
len sich noch ier  sich or de inter
grund des globlisierten itlisus sogr 
noch st rer stellten denn e nderson  
 Bobbio  – Dies glt insbeson
dere u r die sozile rge und die zunehende 
ngleichheit die ruliche useinnderent
wiclung rtgetriebener Gesellschten 
sowohl innerhlb der Ntionlstten ls 
uch zwischen itlistischen entren 
und Periherien die Deortierge den
MenschNturStowechsel usw gl uch 
obsbw  – 
 Bewusstsein ieler Menschen schien der 
itlisus edoch nun lterntilos zu sein 
Der iel zu ruh erstorbene britische ntelle
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tuelle Mr isher bezeichnete dies ls «i
tlistischen elisus» isher  ir le
ben in einer elt in der es leichter ist sich ds 
nde der elt orzustellen ls ein nde des 
itlisus 
Die Behutung on bu rgerlichliberlen Vor
denern wie Milton riedn rncis uu
 hos L riedn Suel untington 
und nderen wr es gewesen dss der it
lisus – gerde in seiner Sezii ls neolibe
rler innzrtitlisus – u r Stbilit t 
nnotion und izienz sorgen werde und 
dss  nde diese  berlegenheit der rt
itlistischen rdnung gegenuber llen n
deren rdnungen uch zur Deortisierung 
uhren wu rde gl eelrisch M ried
n  – Letztlich sei diese  berle
genheit des liberlen itlisus it rer 
senttier Deortie lterntilos Dss die 
irtschtsliberlen zu Schutz des itlis
tischen Priteigentus or Sozilisierungen 
uch zu Bundnis it de schisus be
reit gewesen wren so wie Ludwig on Mises 
uber den schisus schrieb sein «ingrei
en» hbe «u r den ugenblic die euro i
sche Gesittung gerettet» und dieses Verdienst 
werde «in der Geschichte ewig ortleben» Mi
ses   oder dss sie wie Milton ried
n und seine «Chicgo Bos» selbst it de 
schisus in Chile tierten u hier ls L
bortoriu des Neoliberlisus den «reien 
Mrt» durchzusetzen lein  – 
iel dbei unter den isch Geboren wr nun
ehr die deologie der lterntilosigeit die 
it Mrgret htchers Ditu «here s No 
lterntie» N ernu t ist 
Die Ndeologie wr dbei so durchdrin
gend dss sie nch  uch die historische 
sozildeortische osition i esten 
ersste Die rise des Sttssozilisus wur
de zur rise der Linen insgest us ls
sischen sozildeortischen Prteien wur
den neoliberle Prteien New Deocrts 
New Lbour Neue Mitte gl Cndeis  
– Solt  u  Nchtwe  

und ihre Schlusselintelletuellen ubernhen 
die rechte irtschtsoliti unter de Stich
wort einer «Vernunt … enseits on lins und 
rechts» Giddens  urecht bezeichne
te Mrgret htcher einl den on ntho
n Giddens bertenen srten neoliberlen 
LbourPrteiuhrer on Blir und «New L
bour» ls ihren großten Sieg denn sie h tte so 
den olitischen «Gegner dzu gebrcht seine 
ltung zu ndern» zit n Burns 

ie ideologische rise des aitalisus 
(–)
Ds itlistische uuntsersrechen ht 
sich indes it der globlen innzrise in 
Lut ugelo st Lnge herrschte die Vorstel
lung der itlisus uhre zu wirtscht
licher und olitischer Stbilit t nnotion 
und izienz Sie ist s testens it der glo
blen innzrise nch  ins nen ge
rten insbesondere i globlen Suden Die 
Vorstellung wirtschtlicher Stbilit t wurde 
durch die onstnten tieen irtschts und 
innzrisen d bsurdu geuhrt Von der 
New orer Bnenrise  uber die Mei
orise  die sienrise  die 
usslndrise  die rgentinienrise 
– und die Dotcorise – 
in den S bis zur globlen innzrise on 
  erwies sich der neoliberle itlis
us ls o onoisch iens instbil u
schid  Brenner  McNll  
Die Bnenrettungen und die usterit tsoli
ti inolge der globlen innzrise erwiesen 
sich ls ußerst unoul r und uhrten welt
weit zu großen Protestbewegungen Mson 
 Glls u   Schlzeinnn 
 CndeisVo lel  Solt 
nolgedessen brch uch die Vorstellung oli
tischer Stbilit t i neoliberlen innzrt
itlisus zusen Die ls lterntilos 
delrierten und i Nen der ettbewerbs
higeit durchgeuhrten Deregulierungen der 
rbeits rte und der bu der enesini
schen Sozilstten in sntionierende or
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reStrnstlten hben Niedriglohnseto
ren usgebut die sozile Sicherheit erodiert 
und die ngst or rwerbslosigeit und sozi
ler Delssierung bis weit in die gesellschtli
che Mitte getrgen und ntsolidrisierung it 
sich gebrcht Do rre  Die Durchsetzung 
der unoul ren Mßnhen ht eine rise 
der Legitiit t und ersenttion zur olge 
zuru cgehende hlbeteiligung sinende 
ustiungswerte u r die lten Volsrtei
en ustieg on rdil rechten Prteien ber 
uch neuen Linsrteien gl SoltGill  
Solt b Cndeis  Die erslitte
rung der Prteiensstee erschwert ber zu
gleich die eiziente Berbeitung der risen 
usgerechnet in de Moent in de uh
rungsstre Prteien onno ten w ren u u 
die rise zu regieren Poulntzs   
werden die Prteien zu selbstgenugsen 
tierschinen Solt e Die liber
le Deortie ger t in die rise und utorit 
re christische uhrungsiguren oen 
uberll u der elt n die Mcht ru in 
den S Modi in ndien Bolsonro in Brsi
lien Duterte u den Philiinen cznsi 
in Polen rbn in ngrn usw BecStu tzle 
 Cndeis  s schlgt die Stunde 
der «stren Mnner» illing  ugleich 
ist uch der liberle itlisus selbst i
er utorit rer geworden Dee  Bru 
 Der islt in der uro ischen ni
on der die Stten u Sozilbbu estlegt 
ist hieru r ds beste Beisiel und der gng 
it Griechenlnd nur die Sitze des isbergs 
berndorer  ner  Die Deo
rtie die doch der Mrtliberlisierung u 
de uße olgen sollte beindet sich u de 
u czug wie uch die Neoliberlen einru
en urlntzic  Przeworsi  Der 
ehelige Berter der DritteegSozilde
ortie in Deutschlnd 
olgng Streec onsttiert 
ittlerweile ds nde des de
ortischen itlisus 
Streec   – 

Dit ber gewinnt die rge nch der o
litischen or des itlisus die rge 
wru der gegenw rtige risenitlis
us eben nicht zu ehr Deortie geuhrt 
ht die rge nch den «oren bu rgerli
cher errscht» uhnl  und der uto
rit ren Sttsoren i itlisus Neu
nn  eine neue Bedeutung gl Solt 
b 
tschlich gluben die Lutsrecher der li
berlen Mrtdeortien on einst ihren d
ligen  berzeugungen nicht ehr Die Vor
stellung dss der itlisus oligrchisch 
und durch den wchsenden inluss on Lob
bs und große Geld lutortisch und un
regierbr geworden sei so wie uch instein 
es whrnh ist eideisch insbesondere 
in den S gl Solt  – rncis 
uu  ertritt die hese dss «die 
SDeortie Chin nichts ehr beizubrin
gen ht» hos L riedn wunschte sich 
in der rise dss die S «u r einen g wie 
Chin» sein onnten riedn  –
 lso zu wec der eizienten risen
berbeitung uber die gleiche Mchtu lle und 
die gleichen Sttschtressourcen erugen 
wu rden st neidisch blicen die Lutsre
cher des Neoliberlisus on einst u ds 
chinesische inrteiensste ds i glo
blen Suden wiederu zunehend Bewun
derung oder bewundernde ngst herorrut 
ngesichts seiner unbestrittenen  unbe
streitbren ntwiclungserolge zu denen der 
ustieg zu ochtechnologierilen und die 
ebung on  Millionen Menschen us b
soluter rut in die inoensittells
sen geho rt Ding   
Gerde die chinesische nnotionshigeit 
ht nun ber uch die Vorstellung on der 
besonderen nnotionsrt des rtlibe

Fas eiis lie ie Lausreer 
es Nelieralismus  eis au as 
iesise Eiareiessem
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rlen itlisus untergrben Schon wh
rend der sienrise wren gerde die L n
der  wenigsten str betroen die sich 
 st rsten de «shington Consensus» 
der Mrto nung und des PritorStt 
widersetzt htten nd Chin ht es nicht 
trotz sondern wegen seines stren Sttsin
terentionisus gescht on der Niedrig
lohnwerbn der elt zu hochtechnolo
gischen ilen der S und des «estens» 
uzusteigen Schlz  Dies wird or 
lle i globlen Su den gesehen und ner
nnt und ht zu einer rise der neoliberlen 
rthodoie geu hrt so wie sie in westlichen 
conoicschbereichen ier noch do
iniert ber uch i esten selbst ht der 
Glube n die nnotionsrt der itlisti
schen M rte nchgelssen nicht zuletzt in
olge einlussreicher Publitionen wie «he 
ntrereneuril Stte» der  onoin M
rin Mzzucto die nchgewiesen ht dss 
lle nnotionen des digitlen itlisus 
letztlich u o entliche orschungsnes
titionen zuru czuu hren sind die dnn o 
Silicon Vlle nur noch tentiert und o 
innzitl usgeschlchtet wurden Mz
zucto  
Der itlisus beindet sich or de in
tergrund dieser ntwiclungen heute in einer 
tieen ideologischen rise Lnge eit schien 
es edoch dss die nzuriedenheit it de 
risenitlisus groß sei ber es trotzde 
eine Vorstellung ehr gebe wie es denn n
ders sein o nnte «Die Gesellschten in de
nen wir leben» schrieb or ein r Jhren 
el onneth sind «durch einen ho chst irri
tierenden schwer zu erl renden wieslt 
ger gt» onneth   inerseits ist 
«ds nbehgen u ber den sozioo onoi
schen ustnd u ber die wirtschtlichen Ver
h ltnisse und die rbeitsbedingungen in den 
letzten Jhrzehnten enor ngewchsen» 
Seit de nde des weiten eltriegs hben 
sich whrscheinlich «niels so iele Men
schen gleichzeitig u ber die sozilen und oli

tischen olgen eo rt die it der globl ent
esselten Mrto onoie des itlisus 
einhergehen» ndererseits ber scheint «die
ser ssenhten o rung eder nortie 
ichtungssinn edes geschichtliche Gesu r 
u r ein iel der orgebrchten riti zu ehlen 
sodss sie eigentu lich stu und nch in
nen geehrt bleibt es ist ls ngele es de 
grssierenden nbehgen n de Vero gen 
u ber ds Bestehende hinuszudenen und ei
nen gesellschtlichen ustnd enseits des 
itlisus zu iginieren» ebd
Die globle innzrise ht edoch die rge 
grundlegender lterntien zu bestehen
den neoliberlen innzrtitlisus 
wieder u die gesordnung gebrcht  ber
ll i esten sltet sich nun die olitische 
Lndscht entlng zugesitzter ideologischer 
eltnschuungen Der erodierende Neo
Liberlisus der Mitte wird on rechts durch
utorit rntionlistische rotoschistische 
und relschistische r te herusgeordert 
und on lins on neosozilistischen und nr
chistischen n den S etw wird diese Pol
risierung ero rert durch den rteiu bergrei
enden NeoLiberlisus on illr Clinton 
Jeb Bush oder Joe Biden der on ru u
torit rer onsertisus und Snders Neo
sozilisus herusgeordert wird s ist i 
Grunde genoen ene eolrisierung des 
Politischen die Chntl Moue in den letz
ten Jhrzehnten orderte gleichwohl sie sich 
diese ls ein notwendiges ntidot gegen 
den rechten Poulisus orstellte  Moue 
 – und nch seine Siegeszug u 
einen linsoulistischen Gegenentwur setzt 
Moue 
Dbei rtiuliert sich die nzuriedenheit it 
de Bestehenden u der Linen zunehend 
in der Srche des «Sozilisus» die ittler
weile sogr i «esten» wieder onuntur 
ht insbesondere in den ungen Genertionen 
der risenlnder So stiten i Dezeber 
 bei den Prlentswhlen in Großbri
tnnien die  bis Jhrigen in einer solch 
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uberw ltigenden Mehrheit u r ds eSo
zilisierungsrogr der LbourPrtei 
dss die insgest siegreichen onserti
en einen einzigen bgeordnetensitz erhl
ten h tten wenn nur diese ltersohorte h t
te whlen du ren und whrenddessen wird 
der «deortischsozilistische» Prsident
schtsndidt Bernie Snders gl seinen 
Beitrg in dieser Broschu re in den S on 
einer breiten or lle ugendlichen Ms
senbewegung getrgen die ls ltersohorte 
schon seit Jhren geß rgen den «So
zilisus» de «itlisus» orzieht Sol
t c ber nicht nur i uslnd sondern 
uch in Deutschlnd erlebt der «Sozilisus» 
eine gnz onrete ideologische enissnce 
in Gestlt der neuen igentusdebtten  
Soer  uhrten die gne «Deut
sche ohnen und Co enteignen» die in der 
utstdt Berlin ds iel der eSozilisie
rung der großen roitorientierten obi
lienonzerne erolgt sowie die einuh
nertDebtte zur rge der Sozilisierung der 
großen onzerne wie BM zu einer ssi
en Verschiebung der Grenzen des Sgbren 
und oenbrten die grunds tzliche Poulri
t t solcher sozilistischer Mßnhen Nuss 
 – Mit de SDrtier on u
shner gesrochen «istor … crced wi
de oen» ushner   
nd or de intergrund der tieen risen
tendenzen i itlisus erwrten sogr 
rncis uu und Jere Schs lso e
ner  ono der die Schocritisierungen 
in der eheligen Sowetunion orchestrier
te und der dit unter ndere u r die «rus
sische Sterblicheitsrise» – it 
insgest sieben Millionen premature deaths 
iterntwortlich ist gl zro u   
u r die uunt eine ucehr des «Sozilis
us»  sie erwrten sie nicht nur sondern 
begrußen sie uch ehr oder weniger eli
zit wenigstens i Sinne eines stren sozil
deortischen erteilungsstts Schs 
 uu  

urzu wir werden heute euginnen des 
ndes o «nde der Geschichte» und wir 
erleben ds nde o «nde der Großen r
zhlungen» Der Liberlisus in der rise ht 
seine ntioden zurucgebrcht den Ntio
nlisus und schisus ber eben uch 
den Sozilisus ls eine Persetie der o
nung 

 Darum Szialismus
Die ucehr des Sozilisus ist edoch nicht 
uberrschend Der itlisus beindet sich 
heute nicht nur in der tiesten rise seit den 
er Jhren Mehr noch Der itlisus 
ht in seiner urzen hrigen ndustrili
sierungsgeschichte die Menschheit n den 
nd einer iilistionsrise gebrcht die ds 
nde der Menschheit bedeuten nn nd ge
nu ds htte uch Perr nderson ntiziiert 
ls er  schrieb «Sollte ds liberle Pr
dig … greien lsst sich eine zuuntige 
ehbilitierung des Sozilisus nicht us
schließen» nderson   Die zesse 
des Liberlisus bringen zwr nicht zwngs
luig die otengrber des itlisus her
or zwingen ber die Gesellscht sich gegen 
ihre ersto rung durch den Liberlisus und 
seine entesselten Mrtr te zu wehren Po
lni 
Der Liberlisus ht u die große itlis
usrise und ihre sechs Diensionen – die 
rise der  onoie des sozilen usen
hlts der sozilen erodution der Deo
rtie der eltordnung und der  ologiedes 
lis gl hierzu usuhrlich Solt  
eine ntworten  Gegenteil e großer die
se Ssterise sich utu rt uso leintei
liger und isionsloser werden die ntworten 
«n einer gesellschtlichen rnsortions
eriode genugt es edoch nicht» wie lus 
Do rre   richtig beert «nur n den 
Stoen heruzudotern Vielehr gilt 
es eine rnheit zu besiegen und Sste
ehler zu orrigieren» Die «lterntie zu einer 
ernderten Gesellscht» wrnte uns schon 
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 der britische istorier ric obsbw 
«ist insternis»  

ie Visionslosigeit des Lieralisus 
angesichts der rise 
Die herrschenden Liberlen regieren indes 
u die o onoische rise it eine u
schub in die uunt Der u on utos wird 
durch bwrcrien oder utoPr  ien 
ngeurbelt und n zielt dru b sich 
durch ettbewerbshigeit u de ucen 
der Besch tigten Vorteile gegenuber der on
urrenz zu erschen gl usuhrlich  
Beisiel der S Solt  – Ds e
lizite iel ist die nsion beisielsweise 
durch die Steigerung des orts u r uto
obile in die Schwellenlnder und nentlich 
nch Chin wo or de intergrund der chi
nesischen rolgsgeschichte heute die groß
te Mittellsse der elt eistiert Die o ono
ische rise soll lso durch eine o ologische 
litstrohe berbeitet werden Solt 

u die rise des sozilen usenhlts re
giert der herrschende Liberlisus wieder
u it echtiisus oder gr nicht Die 
technologischen w lzungen die – w ren 
sie deortisch gelent und nicht on i
tlistischen tionlisierungsinteressen ge
trieben – Bereiungsotenzile bergen onn
ten weil sie die Menschheit on o rerlich 
erschleißender oder entredender rbeit 
bereien onnten ereilen die Menschen i 
itlisus ls usiNturtstrohen 
it bengstigenden Potenzilen Derithe
ordosenSteinho  Solt  Die 
Prerisierungen wiederu die us de r
beitsltzerlust die nische ngst or ge
sellschtliche usschluss chen und die 
Grundlge u r den ustieg des echtsou
lisus gewesen sind Butterweggeentges 
 Luhr  gelten weiterhin ls lter
ntilos Dit ber sind die gesellschtli
chen rschen des Pr schisus weiter 
irulent und entlten ihre zersto rerische ir

ung Der ntischisus der linsliberlen 
liten bleibt ohnchtig solnge er die sozi
len urzeln des Neoschisus nicht be
t Solt 
u die rise der sozilen erodution wie
deru regiert der herrschende Liberlis
us it igenerntwortung Die rziehung 
und Plege der noch nicht oder nicht ehr 
erwerbshigen rbeitsr te ohne die i
tl nicht uulieren nn wird n st l
len rten der elt zunehend den ilien 
ds heißt unter Ptrirchtsbedingungen or 
lle ruen ugebu rdet und n die Stelle 
gesetzlicher entennsruche tritt die Plicht 
zur riten Vorsorge selbst wenn die Loh
ne und Geh lter ds nicht hergeben weil  
nde des Monts lngst nichts ehr ubrig 
bleibt oder es indet die uslgerung der C
rerise u billigere Pleger te us nderen 
Lndern sttt 
u die rise der ersenttion und der De
ortie regiert der herrschende Liberlis
us selbst it ehr utoritrisus ehr 
 berwchung ehr Sicherheits und us
nhezustndsgesetze ehr Delegierung 
on Souernit tsrechten der Beo lerung n 
deortisch nicht rechenschtslichtige 
trnsntionle oren on Sttlicheit wie 
etw die uro ische nion der «islt» 
ndels und nestitionsschutzertrge wie 
P PP C usw us
u die rise der eltordnung und den u
stieg Chins regiert der herrschende Libe
rlisus it eine irtschtsrieg der i
lit risch lniert wird und die elt in einen 
globlen ustungswettlu geuhrt ht ich
tige essourcen zur Beung on o ono
ischer soziler Deortie und lirise 
werden lso durch u stung gebunden und 
destbilisieren ls orte die elt zwingen 
Menschen zur lucht or rieg und Gewlt 
ws wiederu der etreen echten utrieb 
erleiht gl Solt  –
Schließlich regiert der herrschende Libe
rlisus u die rise der  ologie und des 
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lis it «Greenwshing»Scheinltern
tien wie der indiiduellen Mobilit t sowie 
der Schi re eines «grunen chstus» 
obwohl die bisherigen rhrungen belegen 
dss ede issionsredution u de e
ge on technischen Neuerungen durch die 
schiere nsionsnotwendigeit des i
tlistischen Sstes nicht nur neutrlisiert 
worden ist sondern ds endlose chstu 
ls eine conditio sine ua non die Senenbe
lstung und den liwndel u eine endli
chen Plneten ssi beschleunigt ht Denn 
ds Proble i itlisus ist nicht nur die 

chstusrte sondern – wie Did re 
 – i nschluss n den dritten 
Bnd des itls on rl Mr rguen
tiert – «die Msse des chstus» die sich in 
etw lle Viertelhrhundert erdoelt 
Der releistierende Liberlisus und der 
itlisus dessen weltnschuliche Verbr 
ung er ist uhren die elt lso n den nd 
einer tstrohe und wooglich druber hi
nus So lti die ussge des Schweizer 
Sozilwissenschtlers Jen iegler uch sein 
g er ht echt «ntweder wir zersto ren 
den itlisus etzt oder er zersto rt uns» 
iegler  Sie entsringt der insicht 
dss es eine leinteiligen ntworten u die
ultile rise des itlisus gibt ir sind 
gezwungen so rdil zu sein wie die ir
licheit Denn it rich ried gesrochen 
«er will dss die elt so bleibt wie sie ist 
der will nicht dss sie bleibt» ried   
Die rdnung die riedrich Merz i nteresse 
seines rbeitgebers Blcoc de großten 
itlerogenserwlter weltweit in sei
ne ngri u Gret hunberg und rids 
or uture erteidigt ist eine rdnung sie ist 
ds Chos Solt d 

lbert instein schrieb seinen et nach einer 
der schlisten tstrohen so wie die so
zilistischen sirtionen in uro nch de 
rsten eltrieg – einschließlich der tober
reolution on  – auch ds rgebnis der 
«rtstrohe» des  Jhrhunderts wren 
Die rge die wir uns stellen u ssen lutet 
Muss es erst zu solchen u rchterlichen t
strohen it eltriegen und Schliere 
oen beor die Menschheit zur insicht 
ot dss es grundlegende lterntien 
zu Bestehenden brucht onnen wir die 
Disussionen u sozile deortische und 

o ologische lterntien zu Bestehenden 
nicht zur bwechslung einl uhren beor 
die idersruche des itlisus uns in den 
bgrund gestu rzt hben
Ds iel der olgenden usuhrungen ersteht 
sich ls ein Pldoer u r eine oene Debtte 
uber grundlegend ndere irtschts und 
Gesellschtsordnungen hr Sinn und wec 
soll sein die drohende tstrohe bzuwen
den s geht dru uber lterntien zu 
Bestehenden nchzudenen beor die en
denzen der ntdeortisierung Brbrisie
rung und schisierung in rele Brbrei und 
relen schisus uschlgen beor die 
Vorbereitungen u neue eltriege i h
en des globlen u stungswettlus in rele 
eltriege uschlgen und beor die lngst 
begonnene lirise in eine whre li
olse undet 
Die ndere rdnung lsst sich hierbei uch 
heute nicht nders bezeichnen denn ls So
zilisus ber nch den historischen rh
rungen des Sozilisus und i hen der 
gewltigen Vernderungen i und it de 
globlen itlisus uss «Sozilisus» 
it neue nhlt und neue Leben geu llt 

… ie Eisi ass es eie leieilie Are 
au ie mulile rise es aialismus i Wir si 
ezue s raial zu sei ie ie Wirliei
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werden r uss us den historischen ehlern 
seiner Geschichte lernen r wird uch nicht 
uho ren du ren die Verbrechen zu benen
nen die in seine Nen begngen wurden 
so wie uch Liberlisus und onsertisus 
sich it ihrer eigenen Geschichte useinn
derzusetzen hben gl Losurdo  Der 
Sozilisus on orgen wird druber hinus 
u der ohe der eit gedcht werden u s
sen nd er uss on den Menschen geein
s ersonnen ugebut entwicelt und 
stndig erbessert werden denn er wird de
ortisch oder gr nicht sein 

 Wie rum Szialismus?
Der Sozilisus wird gelegentlich unter
schiedlich erstnden ndelt es sich bei 
Sozilisus u eine schr urissene wirt
schtliche und gesellschtliche Neurd
nung der bezeichnet der Sozilisus die 
Bewegung die eine lterntie Gesellscht 
enseits des itlisus nstrebt Beide Vor
stellungen eistieren u lberth 
lr ist dss der Sozilisus nicht  eiß
brett entworen werden nn n der Ge
schichte des olitischen Denens hben i
er wieder ntelletuelle den «idelen Stt» 
entworen hos Morus sein «toi» 
 oso Cnell den «Sonnen
stt»  rncis Bcon «Neutln
tis»   usgehenden  und ruhen 
 Jhrhundert en die lterntien Ge
sellschtsentwu re der ruhsozilisten on 
Grcchus Bbeu Chrles ourier enri de 
SintSion PierreJoseh Proudhon obert 
wen und nderen dzu Sie rnten edoch 
zueist n de Gegenstz zwischen Sollen 
und Sein wie er die idelistische Dentrdi
tion historisch ennzeichnet
Ds reolution re n den deen on rl Mr 
und riedrich ngels wr dss sie it der di
letischterilistischen Methode die ge
schichtlichen Bewegungsgesetze und ihre 
entgegenwirenden rschen zu identiizie
ren suchten und den Sozilisus und o

unisus us der relen Geschichte selbst 
entwicelten Drin unterscheide sich so 
riedrich ngels ihr wissenschtlicher Sozi
lisus o utoischen ihrer Vorgnger M 
 nd dies cht uch ds seziisch De
ortische  Sozilisus i Gegenstz zu 
seiner utoischen Vrinte us gl Sunr 
   
Der itlisus sche so Mr und n
gels it seinen endenzgesetzen wie de 
llgeeinen Gesetz der itlistischen on
urrenz und der uultion die Bedingun
gen u r eine sozilistische Gesellscht weil 
er in der endenz itl zunehend in den 
nden ier weniger Personen und s 
ter tiengesellschten onzentriere und 
zentrlisiere Diese Monoolisierungsten
denz die Schung ier großerer inhei
ten on itl lege ber die Grundlge u r 
die Vergesellschtung die  beruhrung die
ser Großonzerne in Geeinschtseigentu 
Der Sozilisus sei nicht die nteignung der 
selbstndigen Produzentinnen die großte 
nteignungsschine sei der itlisus 
selbst Dbei sei es die historische Mission 
des itlisus die eichtuer zu schen 
die ls Grundlge u r die ntltung der rei
heitsotenzile in der Gesellscht dienen r
dile rbeitszeiteru rzungen ein eich der 
reiheit it ehr eit u r ds ws uns erst zu 
Menschen cht ehr eit u reundin
nen zu treen ein nstruent oder noch eine 
redsrche zu erlernen ehr eit u r tie 
ulturrodution ehr eit u r gesellschtli
ches Leben usw gl hierzu usuhrlich Solt 
 Dth  – ingger  –
 ug  Der Sozilisus stehe dbei 
u der gesordnung wenn in den großen 
itlisusrisen rdoerweise gerde 
die eichtuer ds nlgesuchende  ber
schussitl usw drohen den itlisus 
in die Brbrei zu stu rzen Die itlistischen 
Bewegungsgesetze schu en dbei llerdings 
nur die obetien Bedingungen u r eine so
zilistische gestltung der schlg der 
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itlistischen Produtions in Destru tions
r te u sse durch onretes ntiitlisti
sches ndeln bewerstelligt werden Der 
itlisus breche in seinen risen nicht on 
lleine zusen sondern er u sse durch 
eine Bewegung der lohnbhngigen rbeiter
lsse uberwunden werden gl re  
 Denn denbr sei uch der «geeins
e ntergng der enden lssen» wie 
es i «Mniest der ounistischen Prtei» 
heißt M   Sweez 
Lnge gingen Mr und ngels don us 
dss der Sozilisus dort erwirlicht werden 
wu rde wo die itlistische ntwiclung  
weitesten ortgeschritten ist lso in nglnd 
den S oder Deutschlnd rst gegen n
de ihres Lebens ernnten Mr und ngels 
dss der Sozilisus nchl dort siegt wo 
in der Periherie des interntionlisierten 
itlisus Gesellschten in bhngigeit on 
den reichen entren eistieren und die Vertei
lungssielrue zur Beriedung der Beo le
rung geringer sind istorisch gelngen die 
sozilistischen eolutionen in solchen b
hngigen unterentwicelten und ehrheit
lich noch buerlichgrrisch gergten Ln
dern in usslnd  in Chin  in ub 
 usw lso eigentlich dort wo die Be
dingungen u r die Verwirlichung des Sozi
lisus eher denbr schlecht wren osso 
 insoern diese Lnder die ndustrilisie
rung – ls Vorussetzung ihrer Bereiung on 
der ierilistischen usbeutung durch die 
itlistischen entren – unter schwierigs
ten Bedingungen und it iel gesellscht
liche Leid noch nchzuholen htten Lenin 
  rguentierte dru dss sozi
listischreolution re Situtionen eben dort 
entstunden wo die ierilistische «ette» 
der bhngigeit ihr schwchstes Glied h
be Die tsche dss whrend der urori
se usgerechnet in Griechenlnd die sozilisti
sche Line i Jnur  n die Mcht  
unterstreicht ds gl Sblowsi  und 
trotzde sollte drus ein llgeeines elt

gesetz gecht werden denn uch in den 
itlistischen entren wie in den S und 
Großbritnnien wren in den letzten Jhren 
die Persetien einer egierungsubernh
e on r ten it durchus rdilen und 
teilweise sozilistischen orderungen den
br die wiederu die Sielrue ndern
orts ssi erweitern wu rden PnitchGindin 
  
ntscheidend ist die renntnis dss or die
se intergrund der elgeschichte i stn
digen luss sich Sozilisus nicht  eiß
brett entweren lsst s wr diese renntnis 
die Mr und ngels dzu brchte ede Ver
such die sozilistische Gesellscht i De
til uszulen Sesis entgegenzubringen 
uch heute onnen sich dieenigen die den 
Sozilisus ls lterntie zu itlisus 
nstreben die Bedingungen nicht ussuchen 
unter denen eine solche rnsortion on
stttengehen wird 
n der sozilistischen rbeiterbewegung die 
sich u die deen on Mr und ngels stu tz
te wren ertige Sozilisusorstellungen 
us den gennnten Grunden dher selten Die 
onrete usgestltung des Sozilisus wird 
o Stnd der ntwiclung den inneren und 
den ußeren r teerh ltnissen bhngen 
in «Sozilisus in eine Lnd» so wie ihn 
Stlin nch de Scheitern der sozilistischen 
eolutionen i esten u  und nch 
de od Lenins  erl rte onne es letzt
lich nicht geben Die itlistischen Stten 
wu rden lle ihnen zur Verugung stehenden 
Mchtressourcen einsetzen u den Sozilis
us zu ll zu bringen so wie sich die herr
schenden lssen rnreichs und Deutsch
lnds etw  erbundeten u die «Priser 
oune» ilit risch niederzuschlgen so 
wie itlistische Stten nch  und 
dnn  die Sowetunion in eine «reuz
zug» uberielen gl Mer  so wie die 
S und der itlistische esten weltweit 
Milit rutsche und Mssenorde gegen de
ortischgewhlte sozilistische egierun
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gen und ounistische Bewegungen un
terstu tzten o rn  u ber ndonesien 
 bis Chile  oder die u hrer sozi
listischer eolutionen zu erorden suchten 
wie idel Cstro in ub nch  oder ho
s Snr  in Burin so Die hr
heit ist lso ier onret Die sozilistische 
Bewegung hndelt i onreten historischen 
ontet und unter Bedingungen die sie sich 
nicht selbst usgesucht ht

ie rdnung
Nichtsdestotrotz bezeichnet der Sozilisus 
uch eine lr urissene rdnung und Vor
stellung on einer Neueinrichtung on irt
scht und Gesellscht nter Sozilisus 
begreit n geeinhin eine irtschts 
und Gesellschtsordnung die ds itlisti
sche Priteigentu n den Produtionsit
teln u berwindet und diese Produtionsittel 
ergesellschtet ds heißt in Geein und 
Volseigentu uberuhrt
n Deutschlnd wr der Sozilisierungsgedn
e wie eingngs geschildert nch den 
tstrohen des itlisus ier wieder 
beliebt und ssenwirs Ds Volseigen
tu in der DD wurde bennterßen nch 
 durch die reuhnd ritisiert und st
deutschlnd be it de Beitritt zur BD 
deren igentusordnung u bergestu lt gl 
o hler  Dhn  – ine ie
derereinigung u der Grundlge einer neuen 
Verssung nd  nicht sttt Dru gilt 
u r beide ru heren deutschen Stten weiter
hin ds Grundgesetz ds eigentlich nur bis zu 
einer etwigen «iederereinigung» Geltung 
h tte hben sollen u r dieses Grundgesetz 
ht der Mrburger Verssungsrechtler und 
Politiwissenschtler olgng bendroth 
in seiner Debtte it rnst orstho eine 
Nzi die hese des erssungsgeßen 
eges zu Sozilisus unteruert Ds 
Grundgesetz insbesondere rtiel  und  
erluben den  bergng zu einer lterntien 
Geeinwirtschtsordnung gl bendroth 

 orstho  weshlb die DP i u
ge der nteignungsdisussion in Deutschlnd 
uch den estbllon ihrer bschung stei
gen ließ ergeblich ber nur weil es legl w 
re bentwortet dies die rge nicht wie ein 
solcher  bergng ussehen onnte
Die rge ist ntu rlich ws bei der heutigen 
enissnce des Sozilisus drunter er
stnden wird Die Sozilisusorstellungen 
teilen die riti  itlisus riieren 
ber huig str Mnchl heißt es dss 
iele Serinerinnen unter Sozilisus 
nur ein sndinisches ohlhrtsstts
odell erstehen lso ein Sste it strer 
erteilung hohe o entlichen nesti
tions nteil hoher Gewerschtsdichte os
tenloser Bildung und rnenersicherung 
und eine stren sozilen Netz it Versiche
rungsssteen u r rbeitslosigeit rbeits
unhigeit und lter Solt c n Chin 
wiederu wird unter de «Sozilisus chi
nesischer Prgung» eine Mischwirtscht er
stnden bei der der Stt die ontrolle u ber 
ds Gelddie hrung und die inss tze in
neht ds Sttseigentu n Grund und Bo
den sowie n eine großen eil der nterneh
en orherrscht ber nsonsten zugleich 
rtwirtschtliche Prinziien beibehlten 
werden ritierinnen erennen hierbei die 
rglos oensichtlichen rrungenschten 
in ntwiclung und rutsbeung n 
weren ber die rge u wie einl entes
selte Mrtr te und sozile Vero gensun
gleichheit wieder eingengen werden sollen 
Cohen   
Die Viellt der zeitgenossischen Sozilisus
orstellungen ist heute edoch nicht unbedingt 
ein Nchteil ir beinden uns heute erst  
nng einer iedergeburt des Sozilisus 
ls lterntie zu itlisus und  n
ng einer entsrechenden Debtte und ie
derneignung sozilistischer heorien und 
onzetionen ierzu geho rt uch die rge 
wer eigentlich igentu er i Sozilisus ist 
oder sein soll Brie  elche igentus
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oren u welcher Stue der gesellscht
lichen ntwiclungen sind sinnoll ie soll 
ds Verh ltnis on Sttseigentu Betrieben 
in rbeiterselbsterwltung Genossensch
ten und rite igentu gedcht werden 
Brucht es oren des Mrtes innerhlb ei
ner sozilistischen Geeinwirtscht der
erluben der technologische ortschritt erlu
ben die Couterisierung und Big Dt heute 
eine zentrle Plnung der Gestwirtscht in 
einer eise die u r die sttssozilistischen 
Lnder des  Jhrhunderts noch undenbr 
wr ben wir heute lso die technischen 
Vorussetzungen ds sozilistische lul
tionsroble zu losen ds Ludwig on Mises 
der neoliberle  ono der  sterreichischen 
Schule in den er Jhren gegen die sow
etische irtscht orbrchte Besteht die 
tion u eine bernetische Plnung en
seits des Mrtes Die ntworten du rten on 
Ntion zu Ntion egion zu egion or de 
intergrund ihrer seziischen ntwiclungs
stnde und historisch gewchsenen ulturen 
durchus erschieden sein weiellos wer
den unterschiedliche Modelle entstehen die 
iteinnder ooerieren Die entscheidende 
rge heute ist ob n hieru r ds herstellen 
nn ws Michel Brie – i inblic u Chi
n – ls einen geeinsen Disussionsru 
u r die dringlichen uuntsrgen nennt der 
on der grunds tzlichen nerennung der t
sche usgeht dss es grunds tzlich unter
schiedliche ege zu iel geben nn 

ie rodution i Sozialisus
er uber Sozilisus disutieren will der 
uss zunchst einl die rge nch der 
Neuorgnistion der Prodution l ren ier 
gibt es ein breites Setru on Sozilis
usonzetionen die zu reeluieren w 
ren Dies beginnt it lssischsozildeo
rtischen Vorstellungen on Sozilisus
die i entru u «irtschtsdeortie» 
hinusluen Bernie Snders’ onzetionen 
gl den Beitrg in dieser Broschu re ent

srechen letztlich diese Modell s beruht 
u der obintion on einer iederul
ge der rbeitneheronds des schwedischen 
Gewerschtso onoen udol Meidner 
und gewerschtlicher Mitbestiungs
odelle wie sie nch de weiten eltrieg 
in estdeutschlnd eingeuhrt wurden Die 
neuen Meidneronds sind dbei ds rdile 
Moent ds bei Snders uber den itlis
us hinusweist Die dee Meidners wr es 
dss die Lohnbhngigen in den itlisti
schen Pritbetrieben ls wesentliche eile 
ihres Lohns tiennteile der nternehen 
erhlten in denen sie rbeiten Die Grund
orstellung ist dss die Besch tigten dit 
uber urz oder lng igentuerinnen der 
nternehen werden in denen sie rbeiten 
Die entenonds wu rden dbei on den Ge
werschten ontrolliert Die itlistischen 
igentuer wu rden so uber urz oder lng 
uberlu ssig Die eheligen itlistischen 
Pritbetriebe gehen so in rbeiterselbster
wltung uber ugleich ber – und ds ist die 
rge ob ds wunschenswert ist – wu rde der 
Mrt erhlten bleiben denn die Genossen
schtsbetriebe wu rden so weiterhin u de 
eltrt onurrieren und der eltrt
onurrenz unterworen sein solnge diese 
besteht 
eitreichender und otenziell oleen
t r zu Snders’ nstz sind ene ns tze die 
die ilerding’schen Sozilisusonzetio
nen u die Gegenwrt ubertrgen udol 
ilerding wr ein sozildeortischer Po
litier und heoretier und entwr i u
trg der rbeiter und Soldtenr te u de 

Wer üer Szialismus 
isuiere ill er muss 
zuäs ie Frae a er 
Neuraisai er 
rui läre Hier i 
es ei reies Serum  
Szialismuszeie
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eichsr teongress  ds onzet einer 
Deortisierung der Gesellscht durch eine 
«geischte irtscht» ilerdings Vorstel
lung wr dss die Gesellscht die ontrolle 
uber die nestitionen erlngen u sse Dzu 
u sse n die «reien ndustrien» identiizie
ren lso dieenigen irtschtsbereiche de
ren Verbleib in riter nd besonderen ge
sellschtlichen Schden nrichte Seinerzeit 
dchte ilerding dss die Gesellscht die 
ontrolle uber die nestitionen ddurch erzie
le inde sie die Montnindustrien ohle und 
Sthl ersttliche Durch die gezielte Verg
be on ohle und Sthl n die weitererr
beitenden ndustriebetriebe zu nicht rt
erittelten Preisen onne die Gesellscht 
steuern ws gesellschtlich nu tzliche nes
titionen seien und ws nicht Letztlich lene 
die Gesellscht dit uber den Stt ihre wei
tere ntwiclung ilerding  
ilerdings onzet w re heute u die Be
dingungen des trnsntionlisierten innz
rtitlisus zu ubertrgen und neu 
zu durchdenen Disutiert werden u sste 
wie es einer deortischen Gesellscht ge
lingt die gesellschtlich notwendigen nes
titionen zur Berbeitung der lirise in die 
ege zu leiten s w ren heute eigentlich 
die reien ndustrien s scheint so dss die 
Montnindustrie on dls die heutige i
nnzindustrie ist Die rise on   ls 
die Großbnen it Steuergeldern gerettet 
wurden u eine innzielle ernschelze 
zu erhindern wr tisch eine ersste 
Chnce Der Stt h tte diese Bnen – ls 
reie ndustrien – in o entliche Dienstleis
tungsunternehen erwndeln ussen u 
die ontrolle uber die utoindustrie zu erln
gen So onnte etw der Prodution on ro
ittrchtigeren Gelndehrzeugen SVs 
und uberhut der Prodution u r einen nicht 
nchhltigen ndiidulerehr entgegenge
wirt werden und die onersion der utoin
dustrie in ichtung uweltertrglicher Mo
bilit tsonzete orngetrieben werden gl 

lboGindinPnitch  – right 
   
Die Sozilisusonzetionen der «irt
schtsdeortie» und der «ilerding 
»nstz geho ren zu lssischen ideolo
gischen nterbu sozildeortischer Pr
teien or ihrer neoliberlen ende Druber 
hinus gehen wiederu Sozilisusonze
tio nen die u deortische Plnung oder 
bernetischen Sozilisus bheben 
Der bernetische Sozilisus geht on der 
nnhe us dss die riti on Ludwig on 
Mises n de sowetischen irtschtso
dell durchus lusibel wr Mises htte  
in seine ustz «conoic Clcultion in 
the Socilist Coonwelth» ritisiert dss 
sozilistische irtscht nicht eizient sein 
onne weil eine eiziente Produtionsweise 
u sehr erschiedenen usensetzungen 
der Produtionstoren rbeitsrt ech
nologieeinstz etc beruhe Sie onne dru 
it der itlistischen Mrtwirtscht und 
seiner utßlichen eizienten llotion 
on Produtionstoren nicht onurrieren 
Mises  – Nun untioniert die 
rele elt nicht wie sich dies die the
tisierten enthistorisierten echenodelle der 
neolssischen rthodoie orstellen Der 
onrete Mensch erh lt sich nicht wie ein 
toisierter Produtionstor und zieht bei
sielsweise nicht ede Job hinterher usw 
und die welt und uch ds Geld sind eben
lls eine beziehungsweise itie ren 
gl Polni  – Die Menschen le
ben in einer onreten Gesellscht on ns
titutionen und eine eindlichen  oss
te uch deshlb tendiert der itlistische 
Mrt nicht zu Gleichgewicht und zu einer 
«sontnen rdnung» e  – 
sondern zu genuen Gegenteil ngleichge
wicht und rtnrchische Chos
rotzde onzedieren Vertreterinnen des 
echnersozilisus dss ds sozilistische 
lultionsroble rel wr eute hinge
gen eroglichen es Couter die eiziente 
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Prodution derenigen Gebruchsgu ter die 
die Gesellscht u deortische eg 
ls u r sich notwendig entschieden ht zu 
bewerstelligen eutige echnersstee 
seien in der Lge weit uber  Millionen 
Bedrsgu ter eizient zu lnen Die techni
schen Vorussetzungen u r die deortisch 
bgestite Plnung der Prodution gesell
schtlich sinnoller und nchhltiger Gu ter 
seien gegeben CocshottCottrell  
n diese Setru zwischen Snders’scher 
irtschtsdeortie sozilistischer Mrt
wirtscht geischter irtscht deorti
scher Plnung und echnersozilisus du r
te sich die heutige Sozilisusdisussion 
zuuntig bewegen u bedenen sind dbei 
llerdings wichtige Grenzen beziehungswei
se Problestellungen sozilistischer Politi 
solnge ds itlistische igentu n den 
Produtionsitteln nicht ngetstet wird Je
de neue Sozilisusdisussion uss sich it 
diesen erusorderungen useinnderset
zen 

Die ü rlemsellue 
er Szialismusisussi 
eue
ie erste rene und roblemstellung ist e
ne on edistribution und egultion die 
or lle onzetionen betrit die unter 
«Sozilisus» eher die sndinischen So
zilsttsodelle einen lso eher lins
sozildeortische Modelle nter den 
Bedingungen des itlistischen Pritei
gentus n den Produtionsitteln wird 
nicht nur nch den Bedingungen der «nr
chie des Mrtes» roduziert sondern es be
stehen uch Grenzen inwieweit ds «echt 
u den ollen rbeitsertrg» Menger  
orgnisiert werden nn Denn solnge ds 
Priteigentu nicht ngetstet wird bleibt 
die rite neignung eines eils der on den 
Lohnbhngigen geschenen ertes der 
Mehrwert erhlten ugleich stoßen die
se Modelle n die Grenzen der riten Ver

ugung uber ds itl ds sich der gesell
schtlichen ontrolle nicht zuletzt durch 
eine gewisse leibilit t bei der itlerl
gerung entziehen nn «Sozilisus«on
zetionen die – wie die on Bernie Snders – 
lso sehr str u erteilungsonzete 
wie bscho ung on Großerogen durch 
Verogenssteuern ntionle Jobgrntien 
o entliche nestitionen etc und u egulie
rungsonzete wie undigungsschutzß
nhen  rbeitsltz etc setzen u ssen 
sich lso irgendwnn uch der rge stellen 
wie diese struturelle Mcht des itls ge
brochen werden nn gl Solt  u 
 
ie eite roblemstellung ist die Grenze des 
itlistischen chstus u eine end
lichen Plneten So rdil wie etw Bernie 
Snders’ MeidnerondsSozilisus lingt 
stoßt er doch irgendwnn u die rge wie 
Postwchstu orgnisiert werden nn 
uch Großunternehen in rbeiterselbst
erwltung unterliegen der itlistischen 
eltrtonurrenz s gibt zwr einen 
Mehrwert der on riten itleigentu 
erinnen ls Proit ngeeignet wird ber 
u den Besch tigten der «Genossenscht» 
einen guten Lebensstndrd zu gewhrleis
ten u ssen uch diese Betriebe u de 
eltMrt onurrieren und wchsen 
Dbei uss sich diese Sozilisusdisussion 
uch it der dritten rene und roblemstel-

lung useinndersetzen Diese dritte Grenze 
ist dss die Genossenschten nders ls on 
John ollow  und nderen gedcht 
ein eg zu Sozilisus sind und sich uch 
nicht ls Strtegie eignen den itlisus 
lngs zu uberwinden weil der itlis
us historisch stets it diesen nicht it
listischen und weiterhin eltrtzwngen 
usgesetzten igentusstruturen rllel 
eistierte und diese historisch ier wieder 
lndgenoen ht ds heißt in ds itlis
tische Sste reintegrierte o ttger  No
esDgnino 
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ie vierte rene und roblemstellung ist 
schließlich die rge der rnsntionlisie
rung Mr und ngels identiizierten ds 
itlistische uultions und onurrenz
gesetz ls Vehiel des Sozilisus weil sie die 
nteignung des leinen igentus durch i
er großere itlien orcierten Der nd
werer wurde durch den ndustriebetrieb 
der leine ndustriebetrieb durch den gro
ßen onzern ersetzt die leinbuerin durch 
den grronzern der leine Ldenbesitzer 
durch ds uhus ds uhus durch den 
nlinendelsonoolisten Die nrchi
sche onurrenz der leineigentuerinnen 
untereinnder wurde lso durch die zentr
le Plnung innerhlb on itlistischen li
goolen und Monoolen ersetzt Sozilisus 
bedeutet schließlich uch die Deortisie
rung der irtscht durch  beruhrung dieser 
riten Plnung in zentrle deortische 
Plnung Der itlisus ht sich edoch 
seit der zweiten  lte des  Jhrhunderts 
trnsntionlisiert Die ertscho ungset
ten sind – in trnsntionlen onzernen – eben 
trnsntionle PnitchGindin  Der 
itlisus ist ber nch wie or ntionl
sttlich orgnisiert und die oren trnsnti
onler Sttlicheit wo sie wie etw in der u
ro ischen nion eistieren sind hochgrdig 
undeortisch und eher Vehiel on on
zerninteressen ls errins deortischer 
ontrolle und illensbildung gl eldoorn 
 Bieling  Greenwood  Die 
zentrle rge ist lso wie Sozilisus unter 
diesen Bedingungen der eltergesellsch
tung gedcht werden nn ird ein zuunti
ger Sozilisus oren der eltsttlicheit 
entwiceln u ssen erden die trnsnti
onlen onzerne u de eg on Meidner
onds oder nderen onzeten in trnsn

tionle rbeiterselbsterwltung uberuhrt 
werden u ssen Sind orhndene onzete 
und Pren des gewerschtlichen rgni
sierens entlng der trnsntionlisierten ert
scho ungsetten oglicherweise bereits 
eioren u r einen solchen trnsntionli
sierten Sozilisus nd welche oleen
t ren Mßnhen in ichtung eltsttlich
eit u sste es geben die diese – nch innen 
deortisierten – trnsntionlisierten Ge
nossenschten uch on ußen weltgesell
schtlich ontrollieren 
ie fünfte rene und roblemstellung u r 
einen Sozilisus i  Jhrhundert ist 
schließlich die der ntu rlichen Monoole i 
digitlen itlisus und der dit erbun
denen Mrtcht Die lssische Vorstel
lung der institutionellen olitischen  onoie 
John Sturt Mill M eber John M e
nes enneth Glbrith Joseh Stiglitz Pul
rugn ber uch des deutschen rdo
liberlisus wr es i Gegenstz zu Mr
isus dss n die Monoolisierungsten
denz durch erschlgungntlechtung der 
großen Monoole bewerstelligen onne Die 
ntwort ieler solcher  onoinnen und Po
litierinnen u die rressung der Ntionl
stten durch die «ssterelenten» Bn
en wr etw «erschlgt die Bnen» Dbei 
uhrte die rise reliter zu noch ehr onzen
trtion und «Ssterelenz» weshlb r
istische  onoinnen uch die orel u
stellten «too big to il  too big to be rite» 
Brenner  
Mit der Digitlisierung der «Vierten ndustri
ellen eolution» sind heute itlistische 
Plttoren entstnden die gnz besondere 
Monoole sind Die Plttoren untionie
ren wie ntu rliche  PlttorMonoole 
und bilden dit eine besondere erusor

Zulei e es i er Szialismusrae i ur um 
ie Frae er Umesalu er ruiseise 
ser au er Leeseise
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derung enn etw bei zonMretl
ce ceboo hts witter oder Goo
gle der Sinn und wec drin besteht so 
iele Menschen und tendenziell lle rdbe
wohnerinnen zu erbinden und zu ernetzen 
dnn brucht es letztlich uch nur einen dieser 
nbieter u der elt Bernie Snders’ Vor
schlg einer erschlgung der großen Pltt
oren oder Jere Corbns Vorschlg der 
Grundung eines o entlichen britischen ce
boo sind dru lsche lterntien die  
Proble orbeizielen Die orderung nch ei
ner Sozilisierung der Dtenzentren ist dru 
richtig und entscheidend Morozo  Mo
rozoBri  Letztlich ist edoch die r
ge der Sozilisierung dieser ntu rlichen ten
denziell globlen Monoole ernu t it der 
rge wie ihre trnsntionle deortische 
ontrolle bewerstelligt werden nn soln
ge es noch einen eltstt gibt und uch 
die rge wie diese weltsttliche ontrolle 
in einer eise rdil deortisch sein nn 
dss ein weltsttlicher Missbruch der Dten 
usgeschlossen werden nn

ssen – wohnen – caring 
 Sozilisus des  Jhrhunderts wird e
doch nicht nur die Produtionsweise on n
dustriegu tern ugestltet sondern uch die 
on Lebensitteln ie gesellschtlich sinn
oll ist die heutige trnsntionlisierte Lebens
ittelrodution die etw i inter Blu
beeren us Peru und ibeeren us Mroo 
nch Deutschlnd trnsortiert uch diese 
rge nn hier nur ngerissen werden Die 
Disussion wird sich edoch it rgen der 
Dezentrlisierung der lndwirtschtlichen 
irtschtsreislue bessen u ssen n
ders ls i inblic u die Digitllttoren 
scheint hier die ulo sung on trnsntion
lisierten grronzernen eine sinnolle Mß
nhe zu sein  globlen Suden insbeson
dere u de rinischen ontinent wird 
die rge der Dezentrlisierung sicherlich i 
ontet einer egrrisierung Bnchirigh

ilson  und eines – wenigstens zeitwei
ligen – «Delining» on den itlistischen 
entren  S stttinden in  
Bello  –
ugleich geht es in der Sozilisusrge nicht 
nur u die rge der gestltung der Pro
dutionsweise sondern uch der Lebenswei
se Die rge ist etw welche oren on 
igentu beisielsweise in den ohner
h ltnissen sinnoll sind Ds Setru der 
Disussion in Deutschlnd scheint sich hier
bei o Modell der eounlisierung 
der großen obilienonzerne «Deutsche 
ohnen und Co enteignen» bei de der 
Stt die ugbe eru llt gunstigen ohn
ru u r lle bereitzustellen und den Vor
schlgen on ein uhnert zu erstrecen 
der es grunds tzlich blehnt dss Menschen 
ehr ohnru besitzen ls den den sie u r 
sich rit bruchen dss es lso bzulehnen 
sei dss Menschen durch die Verietung on 
ohnru n ndere sich letztlich deren r
beitseinoen leistungslos neignen  
Grunde genoen ldierte uhnert  
lso u r ein ubnisches Modell wo nch der 
eolution die ohnungen und ohnhuser 
i Grunde er Deret denen uberschrieben 
wurden die sie bewohnen Selbsterstndlich 
steht die sozilistische ohnrge or de 
großen Proble der relen rulichen ls
sensegregtion i itlisus der usein
nderentwiclung on eichen und ren
ierteln ohlstnds und rutsregionen 
und wie sie dit ugehen will
ine weitere wichtige rge ist die der sozilen 
erodution ier scheint die utrge n 
die Gesellscht zu sein ob sie die rerodu
tie werterhltende rbeit wirlich in ess
bre inzelschritte – einuen ochen w
schen utzen inder erziehen lte legen 
etc – zerlegen will die dnn entsrechend ls 
gesellschtlich notwendige rbeit entlohnt 
werden oder ob Sozilisus nicht ielehr 
gnz hnlich wie i Sttssozilisus heißen 
soll dss der Stt in eine usinnzierten 
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Sste diese rerodutien rbeiten ls o 
entliche Dienstleistungen ostenlose its 
ostenlose ltenlege usw lso ls unent
geltliche «Coons» und Grundersorgung 
bereitstellt u r dieenigen die sie in nsruch 
nehen wollen Die ntwort scheint hier u 
der nd zu liegen

Moil sein – sehen – war sein – 
lernen – schöen
Der Mensch lebt ber nicht on Brot Bedrs
gu tern und Behusung llein ndere Berei
che des gesellschtlichen Lebens weren 
hnliche rgen u u r die digitle ouni
tion wurden sie bereits gennnt u r die n
rstruturen der eleounition liegen sie 
u der nd ber ws ist it der Mobilit t 
Die rge wird sein welche oren der Mo
bilit t n die Stelle der indiiduellen utoo
bilit t und die Pseudolterntie der Mobili
t t treten onnen Die einche ntwort ist die 
des us und ubus eines ostenlosen o 
entlichen Personennherehrs und der Ver
lgerung des Gu ter und Personentrnsorts 
on der Strße u die Schiene ine o olo
gisch nchhltige Gesellscht wird o osozi
listisch sein und die utoindustrie ru cbuen 
ussen en ist dbei edoch die rge wie 
eine Gesellscht beisielsweise u die i
tlistischen urodutionen wie die Sub
urbnisierung und urbnisierung regieren 
wird die sich nch etzige Stnd der Dinge 
u eizient it  und SBhnssteen 
werden nschließen onnen 
Die nchste rge ist die der nergieersor
gung n dieser insicht o osozilistisch zu 
denen heißt wohl sich uch uber Seicher
zit ten u r regenertie nergien Gednen 
zu chen ber zugleich dezentrlisierte ner
gieonzete zu nutzen uch dieser Bereich 
du rte ein Bereich sein der u stren ou
nlen Selbsterwltungsstruturen ußt
Nicht o Brot llein leben eint ber dnn 
or lle den Bereich Bildung und ultur Die 
Desegregierung der lssengesellscht stellt 

den Sozilisus heute or lle uch in der 
Bildungsrge or olizierte ugben Die 
in sich sezilisierte Geeinschtsschule 
g der richtige nstz sein ber die ru
liche useinnderentwiclung der Stdtier
tel wird sozilistische Bildungsolitierinnen 
or große erusorderungen stellen sozi
listische dele zu erwirlichen estzuste
hen scheint edoch dss der Sozilisus i 
inblic u Bildung und ultur u robuste 
Coons setzt ds heißt u Bildung ls ein 
ostenloses o entliches Gut und eine breit 
usinnzierte lebendige ulturrodution ls 
Sringuelle enschlicher retiit t 
u ll diesen rgen gibt es bereits gut un
dierte ntworten uch wenn die Liste der o
enen rgen selbsterstndlich lng ist ber 
wie lsst Bertolt Brecht seine igur des errn 
euner einl so schon sgen «ch hbe be
ert … dss wir iele bschrecen on un
serer Lehre ddurch dss wir u lles eine 
ntwort wissen onnten wir nicht i nteres
se der Prognd eine Liste der rgen u
stellen die uns gnz ungelo st erscheinen» 
Brecht  

ie Bewegung
Grunds tzlich gilt indes eine unusto ßli
che hrheit Die sozilistische rdnung so 
wie sie in ihrer o glichen llgeeinen ri
entierung n sizziert worden ist wird e
doch erst durch eine Bewegung erwirlicht 
werden die diese rdnung i Nen des 
«Sozilisus» nstrebt Nicht technologi
scher ortschritt wie die Digitlisierung wird 
den Postitlisus usi durch die gesell
schtliche intertu r einu hren wie Pul M
son  dies suggeriert gl die riti on 
ischbch  Die zentrle rge des Sozi
lisus i  Jhrhundert sind seine teu
re er ht ein obeties nteresse n einer 
solchen rdnung und ist dit der ntu rli
che r ger der sozilistischen Bewegung 
elche Bu ndnisse u hren zu einer sozilisti
schen Politi s ist die onrete Politiwei
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se sozilistischer Prteien n welche Ver
h ltnis stehen eine neue lssenoliti und 
eine oulre Politi ein luger liner Pou
lisus zueinnder Solt b s sind 
die ten des es u r einen Sozilis
us i  Jhrhundert uhrt ein direter 
eg zu o ologischen Sozilisus oder ist 
ein solcher  bergng ngesichts der Schw 
che der gewerschtlichen lssenorgni
stionen i «esten» nur uber den weg 
eines globlen «Green New Del» denbr 
ie ist der  bergng zu Sozilisus zu den
en ls die erschlgung ls bu oder 
ls hung des itlisus oder ls eine 
obintion die u eine rosion des i
tlisus hinuslut wie es ri lin right 
 – orschlgt st ds lte eolu
tioneorSchis der richtige eg den 
 bergng in den Postitlisus zu denen 
oder geht es u eine rnsortion bei der 
die Verschiebung on interntionlen r te
erh ltnissen entscheidend ist die Sielru
e ero net PnitchGindin   s 
ist der eithorizont der sozilistischen lter
ntie zu globlen itlisus in der ri
se ie geht die sozilistische Bewegung it 
de Proble u dss die Notwendigeit ei
ner sozilistischen lterntie zu itlis
us groß ber der eg dorthin lng zu sein 
scheint – zu lng geessen n den wenigen 
Jhren die der Menschheit bleiben den li
wndel wenigstens noch unter ontrolle zu 
hlten s wu rde – in den orten des so
zilistischen Politiwissenschtlers Leo P
nitch – der ubu des Sozilisus in einer 
elt bedeuten die ussieht wie die on «Bl
de unner»
Die ntworten u die rge der sozilisti
schen Bewegung die ntworten u die on
rete Gestlt der sozilistischen rdnung – sie 
onnen nur on den Sozilistinnen selbst ge
geben werden hre hl wird ngesichts der 
iilistionsrise in die der releistierende 
itlisus die Menschheit geuhrt ht i
er großer Der Sozilisus ist eine obetie 

Notwendigeit b er erwirlicht wird ent
scheiden die Subete selbst 
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ie Pul Mson der Postitlisus und der 
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